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GEGEN DIE US-AGGRESSION IN VENEZUELA 
In der Nacht vom 02. auf den 03. Januar 2026 haben US-Einheiten ab etwa zwei Uhr (Ortszeit)  
Angriffe auf Ziele in der Hauptstadt Venezuelas, Caracas geflogen und Elitesoldaten der Spezialeinheit  
»Delta Force« Präsident Maduro und dessen Frau verschleppt. Die Angriffe der US-Kampfhubschrauber  
richteten sich nach Presseberichten gegen eine Militärbasis, einen Luftwaffenstützpunkt, Kommunikations-
einrichtungen des Militärs, Flughäfen und Hafeneinrichtungen. Dieser Angriff ist ein Völkerrechtsbruch und  
ein unverblümter Akt der Aggression!  

Es geht nicht um „Drogen“ sondern um Öl, Gold und seltene Erden 
Offenkundig geht es den USA nicht um den „Kampf gegen Drogen“, sondern darum, durch einen Regime- 
Wechsel eine Marionettenregierung zu installieren, um sich die Ressourcen des ölreichsten Landes der Welt,  
aber auch Gold und seltene Erden unter den Nagel zu reißen. Die USA wollen nicht nur Venezuela, sie wollen  
ganz Lateinamerika wieder als ihre unmittelbare Einflusszone und ihren "Hinterhof" beherrschen.  
Die Vereinigten Staaten, die zwischen 1991 und 2022 weltweit, mindestens 251 militärische Interventionen  
durchgeführt haben,i ohne dass dadurch die deutsch-US-amerikanischen Beziehungen sonderlich tangiert  
worden wären, unterhalten rund 750 bis 900 Militärstützpunkte in über 80 Ländern, darunter auch in  
Deutschland. In diesem Jahr beabsichtigen die USA in Übereinstimmung mit der deutschen Bundesregierung 
neuartige, gegen Russland gerichtete Mittelstreckenraketen in unserem Land zu stationieren. 

Keine Stationierung von US-Raketen in Deutschland 
Spätestens nach der heutigen US-Aggression gegen Venezuela ist die Bundesregierung aufgefordert,  
von diesem gefährlichen Deal mit den USA, unverzüglich Abstand zu nehmen. 
Solidarisch mit der Bevölkerung Venezuelas fordern wir eine sofortige Beendigung der US-Aggression und 
den Abzug aller US-amerikanischer Truppen! 
Wenn die Bundesregierung und CDU und SPD, diesen Staatsterrorismus nicht aufs Schärfste verurteilen  
und mit allen diplomatischen Mitteln zurückweisen, ist das der endgültige Beleg ihrer krassen Doppelmoral! 
Auch von den Spitzen der Herner Parteien fordern wir eindeutige Stellungnahmen. 
 

▪ Für Frieden, Abrüstung und den Vorrang von Diplomatie im Ukraine-Krieg, in Latein- 
amerika und überall auf der Welt! 

▪ Keine Milliarden für Hochrüstung und Waffenexporte, sondern für die Sicherung und  
den Ausbau des Sozialstaates und der kommunalen Daseinsvorsorge!  

▪ Gegen die Militarisierung der Gesellschaft und Wehrpflicht für unsere Jugend! 
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i Bericht des Congressional Research Service, US-Regierungsinstitution, die ähnlich wie der wissenschaftliche Dienst des Bundestages im Auf-
trag des US-Kongresses Informationen zusammenstellt. 
 


